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Satzung zur Änderung der Abwassersatzung – AbwS vom 14.12.2023 
 
Aufgrund § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Stadt Giengen am 14.12.2023 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung vom 20.11.1997 mit Änderungen (zuletzt geändert am 
04.03.2021) beschlossen: 
 
 

Artikel 1 – Satzungsänderungen: 
 
a) § 41 Abs. 1 - 3 werden geändert und erhalten folgende Fassung: 
 
§ 41 Höhe der Abwassergebühr 
 
(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 39) sowie die Gebühr für sonstige Einleitungen  

(§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ Schmutzwasser und Wasser  2,04 €. 
 
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) beträgt je m² abflussrelevante Fläche  

und Jahr  0,51 €. 
 
(3)  Die Abwassergebühr für Abwasser, das zu einer öffentlichen Abwasserbehandlungs- 
 anlage gebracht wird (§ 37 Abs. 3), beträgt je m³ Abwasser: 
 a) bei Abwasser aus Kleinkläranlagen  46,21 €, 
 b) bei Abwasser aus geschlossenen Gruben  3,69 €. 
 
 
b) § 13 Abs. 3 wird geändert und erhält folgende Fassung: 
 
(3)  Für den Kostenersatz der Hausanschlüsse (Kontrollschacht mit Anschlussleitung zum 

öffentlichen Kanal) werden folgende Einheitssätze in Rechnung gestellt: 
 
 a)  Grundbetrag: 
  Der Grundbetrag beinhaltet die Herstellung des Hauskontrollschachtes, einschließlich 

 einer bis zu 8,0 m langen Grundstücksanschlussleitung zum öffentlichen Kanal. 
 Hierbei ist die Lage des öffentlichen Kanals als Straßenmitte festgelegt. 

 
  Grundbetrag = 4.500,00 € 
 
 b)  Zuschlag zum Grundbetrag: 
 
 b1) Kostenerstattung für die Herstellung eines zusätzlichen Hauskontrollschachtes  

 (z. B. Regenwasser-Kanalhausanschluss), einschließlich einer Grundstücks-
 anschlussleitung bis 8,0 m: 

 
  Grundbetrag =  2.250,00 € 

Bereitstellungstag: 19.12.2023 



    

 b2) Sofern die Länge des Grundstücksanschlusses die in Ziffer 3a) festgelegte Länge  
 von 8,0 m übersteigt, wird für jeden weiteren vollen Meter Grundstücksanschluss-
 länge ein Zuschlag zum Grundbetrag erhoben. 

 
  Je voller laufender Meter = 300,00 € 
 
Bei besonderen Verhältnissen ist die Stadt berechtigt, von den Einheitssätzen abzuweichen 
und nach dem tatsächlichen Aufwand abzurechnen. 
 
 

Artikel 2 – Inkrafttreten: 
 
Artikel 1 tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 
 
 
Hinweis: 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
 
 
 
Giengen, den 15. Dezember 2023  
  
  
Dieter Henle 
Oberbürgermeister 
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